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Liebe Vereinsmitglieder, Freunde
und Förderer,

wir alle, aber auch ich persönlich
wurden plötzlich vor die Tatsache ge-
stellt, dass das Vereinsleben inner-
halb weniger Tage komplett zum
Erliegen kam. Durch die – zurecht –
kurzfristigen und tiefgreifenden
Maßnahmen der Behörden war ein
Trainingsbetrieb aller Gruppen inner-
halb 48 Stunden nicht mehr möglich.

Die meisten unserer
Planungen für das
Jahr 2020 wurden erst
einmal auf Eis gelegt.

Wir hoPen darauf,
dass unser Hygiene-
konzept, welches wir
erstellen und bei der

Stadt einreichen mussten, innerhalb
der Ferien genehmigt wird und nur
wenige Anpassungen nötig sind,
damit der Betrieb nach den Sommer-
ferien unter Einhaltung einiger Hy-
gienemaßnahmen wieder fast
normal weiter gehen kann. Dieses
Ziel ist fest anvisiert.

Ich hoPe auf Euer aller Verständnis
für die Maßnahmen, die wir ergriPen
haben, und dass wir uns alle gesund
bei unseren Angeboten und Aktionen
wiedersehen. 

Euch allen eine schöne Sommerzeit
und bleibt gesund!
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Nach den Ferien sollen die
Mitglieder und Kursteilneh-
mer des TV Silschede endlich
wieder in die Turnhalle an der
Grundschule kommen dürfen,
allerdings unter relativ stren-
gen Bedingungen. Die stehen
in einem „Hygiene- und Maß-
nahmenkonzept“, das der Vor-
stand entsprechend den
Vorgaben des Landessport-
bundes und des Deutschen
Turnerbundes Ende Mai erar-
beitet und der Stadtverwal-
tung vorgelegt hat.

In dem Konzept wird zum Beispiel
festgelegt, dass möglichst wenig
Körperkontakt stattQndet und
dass man die Hände beim Betreten der
Halle desinQzieren muss. 

Noch vor dem Ende der Ferien werden
die Übungsleiter mit dem Verfahren ver-
traut gemacht. Sie müssen schließlich
darauf achten, dass sich die Teilnehmer
an die Vorgaben halten, aber auch ihre
Trainingseinheiten so umstellen, dass
möglichst wenig Kontakte zwischen den
Teilnehmenden stattQnden.

Wichtig ist, dass die Besucher der
Übungsstunden sich streng an die Vor-
gaben halten. Allen Personen, die sich
nicht an die Anweisungen der Übungs-
leiter und die Regeln des Hygiene-Kon-
zeptes halten, können der Zugang und
die Teilnahme am Sportbetrieb verwehrt
werden.

Zurzeit liegt das Hygienekonzept bei

der Stadtverwaltung zur Genehmigung
vor. Die wird allerdings erst im Laufe der
Sommerfeien dazu kommen, da je nach
Verlauf der Epidemie noch mit Änderun-
gen der Anordnungen der Landesregie-
rung zu rechnen ist.

Sobald das genehmigte Hygienekon-
zept vorliegt, werden wir es auf der
Homepage www.tv-silschede.de veröf-
fentlichen, in unseren Schaukästen in der
Turnhalle und im Dorf aushängen und in
unserem Newsletter darauf hinweisen.

Die Vorstandssitzungen Qnden norma-
lerweise immer bei einem Vorstandsmit-
glied zuhause statt. Diesmal traf man
sich jedoch im Jugendraum an der Turn-
halle: Nur dort war es möglich, den Co-
rona-bedingten Abstand von mindestens
1,50 Meter einzuhalten.
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Übungsstunden wieder nach den Ferien
Regeln stehen im „Hygiene-Konzept“

Auch Silschi, das Maskottchen des TVS, trägt
zurzeit natürlich einen Mund-Nasen-Schutz.



Die Zahl der Mitglieder im TV Sil-
schede ist auf 589 angewachsen.
Damit hat sich der Aufschwung der
vergangenen Jahre fortgesetzt.
Diese erfreuliche Entwicklung
konnte Oberturnwartin Alicia
Schneider bei der Jahreshauptver-
sammlung verkünden, zu der mehr
als 60 Mitglieder ins ev. Gemeinde-
zentrum gekommen waren. Wich-
tigste Punkte der Versammlung
waren die Vorstandswahlen und die
Ehrung von Jubilaren.

Der erste Vorsitzende Uwe Schneider,
die zweite Vorsitzende Anna Boehle, Ge-
schäftsführerin Martina Schmidt, Kas-
senwart Volker Sturhan und Ober-
turnwartin Alicia Schneider wurden
ebenso einstimmig wiedergewählt wie
Sozialwartin Marianne Wagner, Presse-
wart Jürgen Taake und die Beisitzer Sa-
bine Bruzek, Nicola Bruzek-Melcher und
Christoph Beßling.

Zuvor hatte Vorsitzender Uwe Schnei-

der auf ein aktives Jahr zurückgeblickt
und an viele erfolgreiche Veranstaltun-
gen wie das Jolinchen, den Jugendaus-
Rug, die Seniorenreise oder die
Winterolympiade erinnert. Sein Dank
galt allen Ehrenamtlichen, ohne deren
Engagement das alles nicht möglich ge-
wesen wäre.

Kassenwart Volker Sturhan erläuterte
in seinem Bericht, wozu die mehr als
100 000 Euro Einnahmen – darunter
„nur“ knapp 30 000 Euro Mitgliedsbei-
träge – im vergangenen Jahr verwendet
wurden. Fast 8000 Euro davon wurden
an Verbände, in denen der TV Silschede
Mitglied ist, und an Versicherungen ge-
zahlt. Insgesamt war der Haushalt aus-
geglichen, ein kleiner Überschuss konnte
den Rücklagen zugeführt werden.

Dass die Kasse ordentlich geführt
wurde, bestätigten die Kassenprüfer
Lara Schöneborn und Andreas Lange-
wiesche. Auf ihren Vorschlag wurde dem
Kassenwart und dem gesamten Vor-
stand einstimmig Entlastung erteilt.
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TVS weiter im Aufschwung: Mitgliederzahl
steigt erneut deutlich an – solide Finanzen

Die Besucher der Jahreshauptversammlung zeigten sich zufrieden mit dem TVS-Vor-
stand: Alle Mitglieder wurden einstimmig wiedergewählt.



27 Mitglieder wurden mit Urkunde und
Vereinsnadel für ihre langjährige Treue
ausgezeichnet:

Seit 25 Jahren dabei sind Christine und
Günter Emde, Helmar Bortz, Thorsten
Vogel, Achim Benfeld, Kim Quabeck,
Yvonne Vorberg, Matthias Gießmann,
Alicia Schneider und Timo Funke.

Seit 40 Jahren gehören Ingrid Bruzek,
Renate und Dietbert Emmerich, Inge
Hellhamer, Doris Hoose, Doris Stadie,
Irmtraud Volkhausen, Marianne Wagner,
Rolf Weber und Katja Kemper zum TVS.

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden
Anne und Karl-Horst Reschop, Inge Schä-
fer und Manfred Böhle ausgezeichnet,

für 60 Jahre Albert Hofmann und Die-
ter Wolfertz.

Auf 70 Jahre Zugehörigkeit zum TV Sil-
schede blickt Gustav Graf zurück.

Wer seit 50 Jahren Vereinsmitglied und
mindestens 70 Jahre alt ist, wird zum Eh-
renmitglied ernannt. Diese Auszeich-
nung bekamen Gerhard Cattepoel, Inge
Schäfer und Manfred Böhle.
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Die zweite Vorsitzende Anna Boehle (links) und der Vorsitzende Uwe Schneider (rechts)
zeichneten die Jubilare bei der Jahreshauptversammlung aus.

Manfred Böhle wurde unter dem Beifall
der JHV-Besucher zum Ehrenmitglied er-
nannt.



Die Teilnehmerzahl in unseren Kin-
der- und Jugendabteilungen sind
weiterhin gestiegen. All unsere
Turngruppen werden von minde-
stens zehn Kindern und an guten
Tagen bis zu 20 Kindern besucht.

Dies führt jedoch dazu, dass wir drin-
gend Bedarf an zusätzlichen
Übungsleitern und Gruppenhel-
fern haben. Wer also Lust hat,
sich ehrenamtlich in diesem Be-
reich zu engagieren, ist herzlichst
willkommen. Auch Jugendliche
ab 14 Jahre sind herzlichst will-
kommen, uns im Turnbetrieb mit
Kindern und Jugendlichen zu un-
terstützen. Der TVS zahlt auch
ein Helferentgelt.

Grundsätzlich hat sich die
Übungsleitersituation im Jahr 2019 er-
freulich entwickelt. Kurz nach den Som-
merferien konnten wir Mathias Näther
als neuen Übungsleiter gewinnen. Er be-
treut nun mit seiner Schwester Sarah
Näther die im vergangenen Jahr neu ge-
gründeten „Wilden Kerle 2“. Ebenfalls
dazu gewinnen konnten wir Nicole Böck-
mann, die seit dem 8. Januar den neuen
Kurs „Bodyweight-Training“ leitet.

Des Weiteren freuen wir uns, dass un-
sere jüngste Gruppenhelferin Lena Po-
tent (15 Jahre) ihre Prüfung zur
Gruppenhelferin mit Bravur bestanden
hat. Lena hilft seit zwei Jahren bei den
„Wilden Kerlen 1“ mit und ist mittler-
weile zu einer nicht wegzudenkenden
Person geworden. 

Unsere Zumba-Trainerin Ilona Lutzke

hat im März aus privaten Gründen den
TVS verlassen. Nun suchen wir händerin-
gend nach einem Ersatz.

Die Übungsleiterin unserer Eltern-Kind-
Gruppe, Lena Rost, ist spontan zum Jah-
resende ausgeschieden. Passend zu
Weihnachten kam dann die erfreuliche
Nachricht, dass Stefanie Hollberg, auch

Teilnehmerin der Eltern-Kind-
Gruppe, diese Aufgabe gemein-
sam mit Sarah Töllner
übernehmen möchte. Damit ist
auch die Betreuung unserer
größten Gruppe mit durch-
schnittlich 35 Teilnehmern si-
chergestellt.

Im Leichtathletik-Bereich wur-
den insgesamt zwischen Mai und
Oktober 17 Stunden auf dem
Sportplatz verbracht. Vier bis elf

Teilnehmer waren jeden Mittwoch Rei-
ßig, um am Ende mit dem Sportabzei-
chen belohnt zu werden.

Insgesamt ist unsere Mitgliederzahl um
19 gewachsen. 2018 waren es insgesamt
570 Mitglieder. 2019 gab es 54 Kündi-
gungen, davon zwei Sterbefälle, aber
auch 73 Neuanmeldungen, was uns zu
einer neuen Mitgliederzahl von 589 Mit-
gliedern bringt.

An dieser Stelle möchte ich mich im
Namen des gesamten Vorstandes bei
allen ehrenamtlichen Übungsleitern und
Gruppenhelfern bedanken. Ohne ihren
wöchentlichen Einsatz in unserer Halle
wären solche positiven Zahlen und Nach-
richten nicht möglich. Dankeschön!

Alicia Schneider
Oberturnwartin
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Vor allem mehr Kinder- und Jugendliche
Dringender Bedarf an Übungsleitern

Oberturnwartin
Alicia Schneider
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So voll ist es in der Silscheder
Turnhalle selten: Zwei Stunden
lang tobten 75 Kinder und Jugend-
liche bei der dritten „Winterolym-
piade“, zu der der TV Silschede
nicht nur die Vereinsmitglieder ein-
geladen hatte. Die Übungsleiterin-
nen, Helferinnen und Helfer des
Vereins hatten ganz ohne Schnee
acht Stationen aufgebaut. Wer
alles geschaFt hatte, wurde mit
einer Urkunde ausgezeichnet.

Schneemänner lassen sich aus Medizin-
bällen stapeln, und statt Schlittschuhen
tun es auch Putzlappen, um über den
Hallenboden zu gleiten. Wenn jemand
von einem Schneeball getroPen wurde,
dann tat das nicht mal weh: die waren
aus Papier. Turnbänke als Rodelbahn

oder Rollbretter als Schlitten- oder
Snowboardersatz waren begehrte Spiel-
geräte. Gar nicht so einfach war es,
SchneeRocken aus Watte über eine Bank
zu pusten. Und besonders viel Mut er-
forderte es, an der Sprossenwand hoch
zu klettern und sich dann in eine aus
zwei großen Matten gebaute Gletscher-
spalte fallen zu lassen. 

Die meisten Kinder fanden das so toll,
dass sie die Stationen gleich mehrfach
besuchten.

Und wie auf jeder Skipiste in den Ber-
gen gab es auch in Silschede eine Jau-
sen-Station mit frischen WaPeln und
Getränken, an der sich die Kinder und
ihre Eltern und Großeltern zwischen-
durch stärken konnten.

Weitere Fotos gibt es auf unserer
Homepage https://t1p.de/winterolymp

Gletscher und Rodelbahn in der Halle
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Auch das Erklimmen einer Gletscherwand und das Rutschen durch eine Gletscherspalte
gehörte zu den Aufgaben bei der Winterolympiade
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Mit einer bunten
Show haben die Kinder
und Jugendlichen des
TV Silschede das
Sport-Jahr beendet. In
der Turnhalle an der
Grundschule zeigten
sie ihren Eltern, Groß-
eltern und vielen ande-
ren Besuchern, was sie in den
Übungsstunden gelernt haben.

Nachdem die zweite TVS-Vorsitzende
Anne Boehle die Gäste begrüßt hatte, ba-
lancierten die Kleinen der Eltern-Kind-
Gruppe über eine ziemlich hohe Bank und
sprangen mutig in eine Matte, bevor sie zu-
sammen mit ihren Eltern einen Tanz zeig-
ten. Die „Wilden Kerle 1“ (Jungen ab 4
Jahren) Rogen vom Minitramp in die Höhe,
nur noch übertroPen von den „Girl
Power“-Mädchen (ab 5), die zunächst über
einen Schwebebalken schritten, dann über
eine schräge Bank bis in fast zwei Metern
Höhe kletterten, um schließlich wie die
Engel zu Boden zu schweben. Die „Wilden
Kerle 2“ (Jungen ab 6) bewiesen, dass auch
sie gut Riegen können: sie kletterten an
der Sprossenwand hoch, um dann herun-
ter zu springen. Danach zeigten sie ihr Kön-
nen beim Slalomlauf mit Hockeyball und
-schläger. Die „Sunny Sisters“ (Mädchen ab
8) begeisterten mit gymnastischen Übun-
gen, bevor die „Teens“ (Mädchen ab 11) als
Zirkus-Akrobaten sportliche Kunststücke
zeigten.

„Lasst uns froh und munter sein“ sangen
die Aktiven und die Gäste nach der Sport-
Show. Das hörte oPenbar auch der Niko-
laus, denn er kam sofort in die Halle,
obwohl es – wie er sagte – schwer war, in
Silschede einen Parkplatz zu Qnden. Zu-

nächst bedankte er sich unter dem Ap-
plaus der Gäste mit einem Geschenk bei
den Übungsleiterinnen des Turnvereins,
die die Kinder und Jugendlichen das ganze
Jahr über betreuen: Alicia Schneider
(Wilde Kerle 1 und Sunny Sisters), Lena
Rost und Sarah Töllner (Eltern Kind), Lara
Schöneborn (Girl Power und Teens), Denise
Schneider (Teens), Lena Potent (Wilde
Kerle 1) sowie Sarah und Matthias Näther
(Wilde Kerle 2).

Auch für die Reißigsten Turnerinnen und
Turner gab es kräftigen Beifall und ein
buntes Päckchen. Das waren in der Eltern-
Kind-Gruppe Clara und Emma Töllner,
Paula Rost, Paulina Schüngel und Ben Dill-
mann. Bei „Girl Power“ kam Annika Vor-
berg am häuQgsten, bei den „Wilden
Kerlen 1“ Noah Estermann und Emilian
Kirov, bei den „Wilden Kerlen 2“ Finn King-
horst. Die Liste der treuesten Aktiven füh-
ren bei den „Sunny Sisters“ Isabel Bieber
und Alexa Gefel an, bei den „Teens“ Anna
GePers.

Natürlich hatte der Nikolaus auch für alle
anderen Kinder ein Geschenk mitgebracht.

Nachdem alle mitgeholfen hatten, die
Turnhalle schnell aufzuräumen, gab es im
Jugendraum zum Abschied noch Hot Dogs
und Getränke.

Weitere Fotos gibt es auf unserer
Homepage https://t1p.de/w-feier

Bunte Show zum Jahresabschluss

Gut besucht war die Weihnachtsfeier beim TVS.
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HSG sucht dringend Schiedsrichter
Christian Thaler als Vorstandsmit-

glied der Handballspielgemein-
schaft HSG berichtete bei der
Jahreshauptversammlung des TV
Silschede vom Spielbetrieb der
Mannschaften.

In der vergangenen Saison konnte die
1. Damenmannschaft ihre Zugehörigkeit
zur Landesliga sichern und hatte zur Zeit
der Versammlung Ende Januar den 4.
Platz inne. Die 2. Damenmannschaft ist
leider in der letzten Saison in die Kreis-
liga abgestiegen. Ihr Trainer hat sich
nach der Saison nicht weiter zur Verfü-
gung gestellt, und ein neuer Trainer
konnte nicht gewonnen werden, sodass
ein Großteil der Mannschaft in einen an-
deren Verein gewechselt hat. Somit gibt
es in der laufenden Saison nur noch zwei
Damenmannschaften. Die aktuelle 2.
Mannschaft spielt in der Kreisliga und
hat einen großen Spielerinnenkader.

In den Jugendmannschaften war die
HSG in der letzten Saison in allen Alters-
klassen vertreten, und die A-Jugend hat
den Aufstieg in die Verbandsliga ge-
schaPt. Dort belegte sie Ende Januar
den drittletzten Platz. In der aktuellen
Saison konnte keine B-Jugend gemeldet

werden, aber bei den Minis/Maxis ist ein
starker Zulauf zu verzeichnen. 

Im Herrenbereich wurde von der 1. Her-
renmannschaft nach dem Abstieg in die
Verbandsliga in der letzten Saison ein
Platz im oberen Mittelfeld belegt. Ende
Januar stand sie auf dem vierten Platz
mit geringen Aufstiegschancen. Die 2.
Herrenmannschaft spielt erfolgreich in
der Bezirksliga und war dort Ende Ja-
nuar Tabellenführer.

Christian Thaler wies in seinem Bericht
darauf hin, dass die HSG dringend Ju-
gendtrainer und Schiedsrichter sucht.
Stellt eine Mannschaft zu wenig Schieds-
richter, muss sie im ersten Jahr für jeden
fehlenden Schiedsrichter 200 Euro zah-
len, in der zweiten Saison schon 400
Euro. Sollte danach immer noch niemand
gefunden worden sein, der als Schieds-
richter Spiele leiten kann, erfolgt ein
Punktabzug bei den 1. Mannschaften.
Die HSG müsste somit in der nächsten
Saison eventuell mit einem Punktabzug
bei den 1. Herren rechnen. Christian Tha-
ler bittet deshalb dringend, sich bei In-
teresse bei ihm zu melden, damit die
HSG weiterhin ein familiärer Handball-
Club mit leistungsorientiertem Training
bleiben kann.

Das Jugendteam der Kirchengemeinde verköstigte die JHV-Besucher.
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Jugendtag wählt neues Team

Das frisch gewählte Jugend-Team (von links): Yvonne Vorberg, Jose8ne Schrick, Anna
Berger, Jugendwartin Sarah Näther, Alicia und Denise Schneider.

Neu im TVS ist jetzt auch das
frisch gewählte Jugendteam. Um
sich noch intensiver um die Kinder-
und Jugendarbeit zu kümmern,
wurde beim Jugendtag in der
Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung ein Team aus vier Perso-
nen gewählt. Dazu gehören die neu
gewählte Jugendwartin Sarah Nät-
her und die im Jugendbereich akti-
ven Übungsleiterinnen Denise
Schneider, Yvonne Vorberg und Ali-
cia Schneider.

Sarah Näther gehört als Jugendwartin
auch dem TVS-Vorstand an.

Zusammen wird das Team versuchen,
die Kinder- und Jugendgruppen weiter

auszubauen, und nach Möglichkeiten su-
chen, die gesamte Jugendarbeit besser
koordinieren zu können. Als Unterstüt-
zung aus den Gruppen werden Anna Ber-
ger und JoseQne Schrick bei allen
Entscheidungen und Planungen mit ein-
bezogen, um die Interessen und Wün-
sche der Kinder zu vertreten.

Unsere „Teens“ hatten sich eigentlich
dafür entschieden, in diesem Jahr ihren
AusRug in einen „Escape-Room“ zu
wagen, und unsere Jüngsten haben sich
eine Reise zum Schlittschuhlaufen ge-
wünscht. Ob das in diesem Jahr noch
möglich ist, hängt davon ab, wie sich die
Corona-Pandemie weiter entwickelt.
Aber man kann die AusRüge ja auch in
das kommende Jahr verschieben…

Sarah Näther (Mitte) wird einstimmig zur
neuen Jugendwartin gewählt.

Abstimmung der Kinder und Jugendlichen.
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Das närrische Treiben soll nicht
nur auf die Innenstadt beschränkt
sein, sondern in alle Stadtteile aus-
strahlen, hatte Bürgermeister
Claus Jacobi am 11.11. vom neuen
Prinzenpaar gefordert. Darum soll-
ten sie den Vorplatz des Waldstadi-
ons im VorgriF auf seine bald
beginnende Umgestaltung zu
einem Ort des fröhlichen Treibens
und der Begegnung machen. Der
Prinz hatte dabei symbolisch „die
letzte Pfütze“ trocken zu legen und
ein öFentliches Torwandschießen
mit Bratwurst und Freibier durch-
zuführen. Und so geschah es am
Samstag vor Rosenmontag.

Kurz danach begannen die umfangrei-
chen Bauarbeiten, um den Platz vor dem

Stadion neu zu gestalten. Dank des
guten Wetters ging es zügig voran. Ei-
gentlich sollte es zur EröPnung Anfang
Juni in Verbindung mit einem inklusiven
Fußballturnier ein großes Fest geben, an
dem sich auch der TV Silschede beteili-
gen wollte.

Doch dann kam alles anders: Die Co-
rona-Epidemie verhinderte diese Veran-
staltung wie so viele andere. Ebenfalls
ausgefallen ist das DorPest „Silschede
triPt“ sich, das der TVS wieder zusam-
men mit der Schule und der AWO im
Brandteich anbieten wollte. Und auch
die eigentlich für Ende Juni geplante Se-
niorenfahrt musste abgesagt werden.
Das gleiche Schicksal traf auch die für
den August geplante „Heimathistorische
Woche“.

HoPen wir, dass wir diese Feste im
kommenden Jahr feiern dürfen.

Corona stoppt Silscheder Feste
Bürgermeister und Karnevalsprinz musste die Pfütze am Stadion-Vorplatz leeren.
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Der bei der Jahreshauptversammlung gewählte Vorstand (von links): Sozialwartin Ma-
rianne Wagner, Geschäftsführerin Martina Schmidt, Beisitzerin Nicola Bruzek-Melcher,
Kassenwart Volker Sturhan, Beisitzerin Sabine Bruzek, Vereinsverwaltung Christoph
Beßling, Oberturnwartin Alicia Schneider, Pressewart Jürgen Taake, 1. Vorsitzender
Uwe Schneider, Jugendwartin Sarah Näther, 2. Vorsitzende Anne Boehle.


